
LLichtichtDas neue  
bei Hautproblemen:
Photobiomodulation

Erhältlich bei Ihrem Tierarzt!



Über 1/3 der Tierarzterstbesuche 
erfolgen bei Kleintieren aufgrund 
von Hautproblemen (1). Hauter-
krankungen sind oft belastend und 
frustrierend – für Sie und Ihr Tier. 
Oft braucht es wochen- oder mo-
natelange Behandlungen mit Anti-
biotika und anderen Medikamenten. 

Doch es gibt ein Licht am  
Horizont!
PHOVIA ist ein neuer und unkom-
plizierter Ansatz, um die Hautpro-
bleme Ihres Tieres in den Griff zu 
bekommen. 

Leidet Ihr Tier unter einem der 
folgenden Probleme?
•  Akute oder chronische  

Hautirritationen 
•  Schwierigkeiten mit der  

Wundheilung
•  Ekzeme oder Irritationen  

im Pfotenbereich
•  Irritationen am Analbeutel

Dann sprechen Sie Ihren Tierarzt 
darauf an, ob Ihrem Vierbeiner mit 
PHOVIA geholfen werden kann!

HAT IHR TIER AUCH HAUTPROBLEME?  
DAMIT IST ES NICHT ALLEINE!



DOCH WAS VERBIRGT  
SICH HINTER PHOVIA? 

PHOVIA arbeitet nach dem  
Prinzip der Photobiomodulation: 
Der Tierarzt trägt ein spezielles 
Gel auf die veränderte Haut Ihres 
Tieres auf und beleuchtet den 
Bereich 2 Minuten mit einer LED 
Lampe. 

Bestandteile des Gels brechen das 
Licht in viele Wellenlängen auf 
und ermöglichen diesen in mehrere 
Schichten der Haut vorzudringen.  
Dort werden körpereigene Mecha-
nismen angeregt, die die hauteige-
ne Regeneration beschleunigen und 
Irritationen vermindern. 

In Studien konnte gezeigt werden, 
dass eine ausschließliche oder zur 
konventionellen Therapie ergän-
zende Anwendung von Photobio-
modulation die Regenerationszeit 
bei Hautirritationen mehr als hal-
bieren kann (3,9) und Symptome wie 
Schmerzen und Lecken aufgrund 
von Juckreiz bereits nach 2 Wochen 
signifikant reduziert sein können (12).
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2mm
   

• Handschuhe tragen, beide Gels mischen.

vorbereiten2Gel
• Alle Verbände entfernen, Haut falls 
   erforderlich scheren und mit 
   steriler Kochsalzlösung reinigen.

vorbereiten3Tier

• Gel 2 mm dick auf den gesammten 
   Behandlungsbereich auftragen. 

auftragen4Gel
• Schutzbrille tragen.
• Lampe so nah wie möglich an die 
   Haut halten, ohne diese zu berühren.
• Den betroffenen Bereich 2 Minuten 
   beleuchten.
 

beginnen5Anwendung
• Gel mit steriler Kochsalzlösung abwischen.
• Lampe bei Bedarf zum Laden anstecken.

6Reinigen

• Prüfen Sie, ob alle Komponenten 
   des Systems einsatzbereit sind. 
• Stellen Sie sicher, dass die Lampe 
   geladen und sauber ist.
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Das Gel wird 
abgewischet.

 

5 FertigFertig
Anschließend können 
Sie mit Ihrem Vierbei-
ner nach Hause gehen.

ERSTE SICHTBARE ERFOLGE  
BEREITS NACH 2-3 ANWENDUNGEN DIE ANWENDUNG

Um optimale Erfolge zu erzielen 
wird Ihr Tierarzt PHOVIA zweimal 
wöchentlich bei Ihrem Tier  
anwenden. 

Ob dies am besten in einer Sitzung 
zweimal direkt hintereinander oder 
an zwei getrennten Terminen  
geschieht, wird Ihr Tierarzt mit  
Ihnen besprechen. Die Anwendung 
an sich geht mit 2 Minuten sehr 
schnell und ist schmerzfrei. 

Wichtig ist, dass Sie die PHOVIA 
Anwendung fortsetzen, bis der 
Tierarzt Ihren Vierbeiner als  
genesen entlässt.

Wie oft muss  
PHOVIA angewandt  

werden?

entweder 2x wöchentlich  
1 Anwendung

oder 1x wöchentlich  
2 Anwendungen

1 VorbereitungVorbereitung
Die Haut haut wird 
ggf. geschoren und 
gereinigt. 
 

2  Gel auftragenGel auftragen
Das Gel wird auf den 
Behandlungsbereich 
aufgetragen. 
 
 

3 AnwendungAnwendung
Der betroffene Bereich 
wird 2 Minuten lang 
beleuchtet.

 
 



•  Eine halbierte Anwendungsdauer 
kann weniger Arzneimittel für 
Ihr Tier bedeuten. Die tägliche 
unangenehme Einnahme von 
Antibiotika und juckreizstillender 
Medikamente kann so schnell ein 
Ende haben (3,9,10).

•  Dadurch reduziert sich auch 
die Wahrscheinlichkeit oder 
Dauer von Arzneimittelneben-
wirkungen, wie beispielsweise 
Verdauungsprobleme, die mit der 
Einnahme eines Antibiotikums 
einhergehen können (2).

1/2
Genesungs-

dauer
•  Antibiotikaresistenzen neh-

men immer mehr zu und sind 
eine Gefahr für Mensch und 
Tier. Durch die Möglichkeit des 
Verzichts auf Antibiotika oder 
kürzerer Anwendungsdauer  
reduziert sich die Gefahr der  
Resistenzentwicklung (2).  
Davon profitiert auch Ihr Tier 
bei zukünftigen Behandlungen, 
bei denen ein Antibiotikum  
unverzichtbar sein könnte.

•  Eine schnellere Regeneration 
bedeutet kürzere Phasen von 
lästigen Verbänden, Leckschutz-
kragen, Shampoonieren, Leinen-
zwang und Badeverbot.

DIE VORTEILE VON PHOVIA FÜR IHREN VIERBEINER

IHR VIERBEINER ERHÄLT  
SCHNELLER SEIN GEWOHNTES 
LEBEN ZURÜCK!

Bis zu  
2x schnellere  

Genesung 
von zahlreichen unange-

nehmen Hautproblemen als 
bei einer ausschließlich  

konventionellen  
Therapie. (3,9)



•  Erleben Sie einen entspannten  
Tierarztbesuch. PHOVIA ist eine  
schnelle, nicht invasive, schmerz - 
freie Anwendung, die von  
Vierbeinern gut toleriert wird (13).

•   Oft sehen Sie bereits nach 2 bis 3 
Anwendungen sichtbare Erfolge! 
Dies nimmt Ihnen rasch eine Last 
von den Schultern (7,12).

•   Die PHOVIA Anwendung erfolgt 
ausschließlich direkt bei Ihrem 
Tierarzt, weshalb für Sie Zuhause 
kaum etwas zu tun ist.

•   Dies hat auch merklichen Einfluss 
auf Ihren Alltag 

		 Weniger Arzneimittel und 
schnellere Genesung bedeuten, 
dass Sie bares Geld sparen  
können

		 Das tägliche Ärgernis von  
Tabletteneingaben, dem  
Auftragen von Salben und der 
Anwendung von Shampoos kann  
entfallen oder deutlich verkürzt 
werden

		 Nächtliche Unruhe durch 
Schmerzen, Jucken und Kratzen 
gehören schneller der Vergangen-
heit an

		 Da die zum Teil nässenden 
Wunden sichtbar schneller  
kleiner werden, kann sich bald 
manch zusätzliche Waschladung 
erübrigen (7,11)

DIE VORTEILE VON PHOVIA FÜR SIE 

SIE BEKOMMEN DEUTLICH 
SCHNELLER IHREN VERTRAUTEN 
LIEBLING ZURÜCK!



1. TerminTermin  Datum: .......................................... 1 oder 2 PHOVIA Zyklen: ...............

2. TerminTermin  Datum: .......................................... 1 oder 2 PHOVIA Zyklen: ...............

3. TerminTermin  Datum: .......................................... 1 oder 2 PHOVIA Zyklen: ...............
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IHRE PHOVIA TERMINE
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Sie fragen sich, ob PHOVIA für Ihr  
Tier geeignet ist und möchten mehr  
über PHOVIA erfahren?
Fragen Sie Ihren Tierarzt!
Praxisstempel

 

Für weitere Informationen  
besuchen Sie unsere website
www.phovia.de, www.phovia.at

Vetoquinol GmbH | Reichenbachstr. 1 
85737 Ismaning | Tel. +49 (0)89 999 79 74 0
Vetoquinol Österreich GmbH | Gußhausstr. 14/5
Wien 1040 Österreich | Tel. +43 (0)1 416 39 10

Hier geht es zum 
PHOVIA Video


